
Sommerliche Seniorenbegegnung in Rijeka vom 25.06.2 017 bis zum 
02.07.2017 

(Organisiert von der Seniorenbeauftragten der Stadt  Neuss, Frau Karin Kilb und Imke Kronhof 
vom Sozialamt der Stadt Neuss) 

 

 
Vribnik – Insel Krk 

 

Am Sonntag, 25.06.17 startete die Gruppe um 05.30 U hr in Neuss, um dann um 8.00 
Uhr die Reise mit dem Flugzeug nach Rijeka anzutret en. Der Flug startete fast pünkt-
lich und mit einer halben Stunde Verspätung landete n wir dann auf der Insel Krk bei 
herrlichem Sonnenschein. Begrüßt wurden wir von Her rn Jadran Mandekic, der bei der 
Stadt Rijeka Projektmanager für eine gesunde Stadt ist.  Krk, bekannt auch für seine 
guten Weine, war damit unser erstes Ziel und wir st arteten das Programm mit der Be-
sichtigung eines Weinkellers mit anschließendem Mit tagessen. Bereits an diesem Tag 
trafen wir schon einige gute Freunde aus Rijeka.  

 

Am Montag, 26.06.2017 zog es uns dann nach Rovinj a n der kroatischen Adriaküste. 
Rovinj hat eine sehr schöne Altstadt. Die Basilika Saint Euphemia ist das Wahrzeichen 
und die Hauptsehenswürdigkeit. Bereits aus der Fern e ist sie gut zu erkennen und 
bildet die Silhouette der Stadt Rovinj. Der Weg hin auf zur Kirche ist sehr steil und geht 
durch enge Gassen.  



 

Rovinj 

Der Dienstag stand dann ganz im Zeichen unserer Par tnerstadt Rijeka. Vor allem für 
die „Neulinge“ war die Führung durch die Stadt sehr  interessant. Aber auch wenn man 
Rijeka schon länger kennt, gibt es immer wieder etw as Neues zu entdecken und zu 
erfahren. Der Empfang im Rathaus durch die Sozialde zernentin Frau Dr. Muskovic und 
Frau Tajana Mavrinac, die unseren Aufenthalt organi siert hatte, hat natürlich auch 
nicht gefehlt. Gute Gespräche gab es dann auch beim  Mittagessen, zu welchem wir 
von der Stadt Rijeka eingeladen waren.  

 

 

Rijeka 



Unsere Reiseführerin vor Ort (auf dem Bild ganz lin ks) gab uns interessante Einblicke 
nicht nur in die Geschichte Kroatiens, sondern beso nders auch zu den aktuellen Ge-
gebenheiten. 

Die nächsten Tage verbrachten wir in Opatija und Mo scenice, beide Orte liegen in der 
Umgebung von Rijeka. Opatija spielt eine wichtige R olle in der Geschichte des kroati-
schen Fremdenverkehrs. Es begann im Jahr 1844, als ein reicher Händler einen Ort 
suchte, wo er sich von der Hektik des geschäftliche n Lebens in Rijeka ausruhen konn-
te. Die von ihm errichtete Sommerresidenz war der B eginn des Tourismus, der viele 
berühmte Persönlichkeiten nach Opatija zog. 
Am „Fitnesstag“ gab es eine Wanderung für die Senio ren/innen über die bekannte 
Küstenpromenade „Lungomare“, die von Opatija, besse r gesagt, von Volosko nach 
Lovran über ca. 10 km führt. Am Ende der Wanderung durfte natürlich das Eis in Lo-
vran nicht fehlen. 

 

Opatija 

Durch den kleinen Ort Moscenice wurden wir vom dort igen Bürgermeister persönlich 
geführt. Er hat sehr viel Humor und die Gruppe wird  sich sicher noch lange an diesen 
„Stadtrundgang“ erinnern. 

 

Moscenice im Vordergrund – im Hintergrund Rijeka 



Ein Ausflug führte uns in die älteste Stadt der obe ren Adria, nach Senj. Das bekann-
teste Denkmal ist die Festung Nehaj, die wir natürl ich besichtigt haben. 

 

Festung Nehaj 

 

 

 

Hafen Rijeka 

 



 

Am Freitag trafen wir uns dann mit einigen Senioren /innen aus Rijeka zur traditionel-
len Bootstour. Der Start erfolgte noch bei gutem We tter. Die Tour führte von Rijeka 
über Opatija, Lovran nach Moscenice Draga. Bei der Rückfahrt zogen einige Wolken 
auf und als die Reise in Rijeka zu Ende ging, gab e s einen Wolkenbruch. Gott sei Dank 
hat Rijeka viele Cafés. Dort konnten wir dann auf d ie Sonne warten.  

Am Sonntag, 02.07.2017 um 10.15 Uhr flogen wir pünk tlich bei Sonnenschein zurück in 
das wolkige, verregnete Düsseldorf. Die Heimat hatt e uns wieder.  

Zum Schluss bleibt nur, allen Gastgebern in Rijeka auf das Herzlichste für schöne, 
begegnungsreiche und interessante Tage zu danken. E s war eine tolle Reise und die 
Teilnehmer freuen sich schon auf das nächste Mal.  

 

 

 

 

 

 


